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Nr 568
Der Kohlen Großhandel

Jn Anknüpfung an die vorgeſtrigen Verhandlungen desgeſhstags le die Kohlennoth Jnterpellatton wird
uns geſchrieben

Die preußiſchen Miniſter Brefeld und Thlelen auch der
Abg Richter konnte ſich mit einem großen Theil ihrer Aus
führungen einverſtauden erklären haben am Montag im
Reichstage Veranlaſſung genommen die vielfachen haltloſen
Anſchuldigungen die ſpeziell in der agrariſchen Preſſe
gegen den Kohlengroßhandel erhoben werden unter Vorlegung

mnaton eines reichhaitigen überzengenden Materials zurückzuweiſen
t Man würde ſchon ziemlich weit in den Annalen des Deutſchen

Reichstags oder gar des Preußiſchen Landtags urückgehen

er
müſſen wenn man ein gleich ehrendes Aner enntniß
der Thätigkeit des Großhandels vom Miniſterttfche

leu ausfindig machen wollte wie es vorgeſtern der preußiſche Handels
ende miniſter dem Großhandel ausſtellke indem er erklärte
r u Der Handel hat die Aufgabe Kunden im Inlande wie im
n frei Auslande aufzuſuchen und die Kohlen unterzubringen dafür
ritzt zu ſorgen daß möglichſt coulante Zahlungsbedingungen feſt
rantie geſetzt werden auch den Verfrachtungsweg auszuſuchen der den

e Abnehmern und Gruben konventfent iſt und in der Beziehung
jodes hat der Handel ganz erhebliche Verdienſte um die Entwicklung
sster der Kohlenproduktion Hier in Berlin hatte früher die eng

liſche Kohle die erſte Stelle am Markt erſt in zweiter Linie
aHer kam die oberſchleſiſche Kohle Das iſt meiner Anſicht nach
wdot ein Verdienſt und das Verdienſt muß man an er

kennen Jch würde gegen meine Pflicht und mein Ge
e wiſſen handeln wenn ich das nicht anerkannte

S Herr Miniſter Brefeld hat mit dieſen Worten dem Handel
C gewiß kein übertriebenes Lob ſpenden wollen Unter den
Str heutigen politiſchen Verhältniſſen wo Kapitalismus und Groß

in handel von ſtarken politiſchen Strömungen aus diametral
entgegengeſetzten Parteilagern in erſter Linie für den oft ſelbſt

Niedergang mancher Erwerbszweige verantwortlich
gemacht werden erfordert es doch immerhin ein nicht un
gewöhnliches Maß von Muth ſo offen und rückhaltlos einem
in weiten Kreiſen als Prügeljunge betrachteten Stande An

r erkennung zu zollen Jz Mit des Ausnutzung der Kohlennoth zu parteipolitiſcher

Riertel Pr Bundes der Landwirthe undPropaganda hat die Preſſe des Bu rt e agegriſche Centrumspreſſe nicht Unfug getrieben
en Ohne Rückſicht auf die organiſche Entwicklung der deutſchen
indeu Kohlenproduktion und die in Tarif oder Handelsverträgen

Figelegten gegenſeitigen Verpflichtungen verlangten die Agrarierniſch e Ausfuhrverbot und eine Aufhebung der Anusfuhr

iarife Es braucht in dieſer Beziehung nur hervorgehoben zu
I werden daß für den ruſſiſchen n n deutſcher
ſeits die Ermäßigung des ruſſiſchen Kohlen Eingangszolls eine
conditio sine qua non war Lediglich dem durch den
Handelsvertrag mit Rußland geförderten Auslands
abſatz iſt es zu verdanken daß ſich z B der oberſchleſiſcheKohlenbergbau auch in ungünſtigen Jahren weiter entwickeln

und durch energiſchen Ausbau ſowie die Neuauſchaffung von
Anlagen in die Lage verſetzen konnte den gewaltig geſteigerten

Anforderungen der Jahre 1897 99 gerecht zu werden Es
ſteht ganz unzweifelhaft feſt, ſo lautet das Urtheil eines her

vorragenden Fachmanns daß wenn Oberſchleſien in den
Jahren 1893 1896 ſeinen ſo ſtark geſtiegenen Auslands
I Abſatz nicht gehabt und denſelben nicht anfs Sorgſamſte ge

pflegt hätte es heute wegen des dann eingetretenen Rück
ganges der Gruben Entwicklung auch nicht annähernd in
der Lage wäre dem Jnland ſo viel Kohlen zuzu
führen wie dies thatſächlich geſchieht und daß
wir dann in ver That vielleicht jetzt eine Kohlen
Noth hätten Jm übrigen wird von den Befürwortern
eines Ausſuhrverbotes gefliſſentlich überſehen daß Eng
land und Oeſterreich wo die Kohlenkalamität eine noch weit
empfindlichere und die eingetretene Preisſteigerung eine weit
I größere war und Ausfuhrverbote gleichfalls ſchon in der

Oeffentlichkeit erörtert worden ſind dem Beiſpiel der deutſchen
Regierung folgen und damit dem deutſchen Konſum ſeine
großen Mengen engliſcher und böhmiſcher Kohle entziehen
würden Hierfür aber würden die deutſchen Reviere einen

ausreichenden Erſatz gar nicht leiſten können zumal die Kohlen
bilanz in den letzten Monaten ſchon wieder eine paſſive ge
worden iſt indem die Einfuhr die Ausfuhr überſtieg

Wir ſtehen hinſichtlich der Wirkungen eines Ansſuhrverbotes
zwar auf einem etwas anderen Standpuunkt glaubten aber

doch den vorſtehenden Auslaſſungen den Raum nicht verſagen
in ſollen weil ſie ein immerhin gewichtiger Beitrag zu der

Veurtheilung der Kohlenfrage ſind
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en Der Kaiſer empfing geſtern mittag den ſächſiſchen Militär
ſguale attaché Major Krug v Nidda zur Ueberreichung eines Hand
mag J hreibens des Königs von Sachſen r
oſtor Der ChinaEtat vor der Budgetkommiſſion
nellen Die Budgetkommiſſion des Reichstages trat geſtern vormittag
usr z Berathung der Chinavorlage zuſammen Anweſend waren

e Miniſter Freiherr v Richthofen v Goßler und v Tirpitz
na a er Kommiſſion lag nunmehr der Wortlaut der Ab änderungs

dträge Richter s vor Unter anderem beankragt Richter
o uhr t t dem Titel Laufende Koſten den Reichskanzler zu erſuchen
allen da erwägen ob nicht in Anbetracht der beträchtlichen fort

ireden Koſten bei dem gegenwärtigen Stand der Dinge in
des es zuläſſig erſcheine nach dem Beiſpiel anderer Mächte
der Lpeditionscorps zu vermindern durch Rückſendung

erſt am 31 Aug bis 7 Sept nach China abgegangenen

Morgen Ausgabe

Vierunddreißigſter Jahrgang

20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

r Reklamen die Zeile 75 PfErſcheint wöchentli ölfmalSonniags c i
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer inal Artikeliſt nicht genmeekz re

Halle

Verſtärkungen Ferner den Reichskanzler zu erſuchen die als
baldige Rückkehr der vier zur Verſtärkung der oſt
aſiatiſchen Station hinausgeſandten Linienſchiffe ver
anlaſſen zu wollen Nach Eintritt in die Tagesordnung
gab Richter eine Ueberſicht über den Zweck der Anträge
worauf in die Spezialdiskuſſion eingetreten wurde in deren
Laufe der Regierungsvertreter mittheilte im ganzen ſeien für
die Expedition 5448 Pferde geliefert Der Krkegsminiſter
erklärte die gekauften Pferde hätten ſich gut bewährt Ueber
den Geſundheitszuſtand der Truppen erklärt der
Kriegsminiſter eine detaillirte Mittheilung nicht geben zu können
Die Verluſte durch Tod ſeien nicht ſo groß China
ſei ſtark verſeuncht Typhus und Ruhr ſeien ſtark aufgetreten
Auf dem Transport ſtarben ſechs Mann Bis zum 30 No
vember waren 3 Offiziere und 60 Mann todt 3 Mann ver
mißt alſo ungefähr Prozent des geſammten Expeditionscorps
Nach den neueſten Nachrichten laſſen die Krankheiten nach Zu
Beunruhigungen ſei keine Veranlaſſung Der Hauptherd der
Krankheiten ſei Tientſin Die Namen der todten Mannſchaften
würden ebenſo veröffentlicht als die todter Offiziere Sobald
keine Zweifel über die Jdentität der Todten vorhanden ſei
würden die Angehörigen ſofort benachrichtigt

Auf eine Anfrage des Abgeordneten Bebel ob die China
Expedition als ein Krieg anzuſehen ſet erklärte der
Staatsſekretär des Auswärtigen Dr Frhr v Richthofen die
Expedition ſei aufzufaſſen als ein bewaffnetes Einſchreiten
gegen anarchiſtiſche Zuſtände Dieſes Einſchreiten
hindere nicht das Fortbeſtehen eines gewiſſen völkerrechtlichen
Verkehrs zwiſchen dem Deutſchen Reich und der legitimen
Regierung Chinas Staatsſekretär v Richthofen bat die Kom
miſſion den Antrag Richter s auf Rückberufung der vier
Linkenſchiffe abzulehnen und gab dem Abg Richter anheim
ſeinen Antrag zurückzuziehen der offene Thüren einſtoße Es
ſprächen ſo mancherlei Gründe für eine möglichſt baldige
Rückkehr diefer Schiffsdiviſion daß das Auswärtige
Amt ſich der Nothwendigkeit wohl bewußt ſei die Zurückziehung
bei dem Kaiſer zu befürworten ſobald es politiſch irgend an
gängig Frhr v Richthofen bat aber die Beſtimmung des Zeit
punktes für ſolchen Antrag an allerhöchſter Stelle der Leitung
der auswärtigen Politik zu überhzſſen insbeſondere rückſichtlich
des Standes der Friedensverhanſlungen welcher der Rückbernfung
im Augenblick noch entgegenſtehck Abg Richter zog hierauf feinen

Antrag zurück w
Betreffend die Finanzirung des dritten Nachtrags

etats beantragte Richter mehrere Abänderungen und Zu
ſätze u a, daß zur Beſtreitung der Ausgaben die Beträge
dienen um welche die im Rechnungsjahre 1900 den Bundes
ſtaaten zuſtehenden Ueberweiſungen aus Erträgen an
Zöllen Tabakſteuern Branntweinverbrauchsabgaben
Zuſchlag zu denſelben ſowie an Reichsſtempelabgaben die etats
mäßigen Summen überſteigen Ferner ſollen verwendet werden
die Ueberſchüſſe des Reichshaushalts 1900 welche die Ueber
ſchüſſe des Vorjahres überſteigen Das Geſetz wegen Ver
wendung überſchüſſiger Reichseinnahmen aus 1900 zur Schulden
tilgung und Artikel 9 Abſatz 1 des Geſetzes betreffend die deutſche
Flotte vom 14 Juni 1900 werden aufgehoben Soweit die
obigen Beſtimmungen zur Beſtreitung der Ausgaben nicht aus
reichen und im Jahre 1900 Entſchädigungen Chinas nicht
zahlbar werden wird der Reichskanzler ermächtigt die erforder
lichen Summen im Wege des Kredits flüſſig zu machen Ent
ſchädigungen welche von China für Expeditionskoſten
gezahlt werden ſind zur Verminderung der Reichs
ſchuld zu verwenden Soweit durch die Expedition nach
dem Rechnungsjahre 1900 noch Koſten entſtehen ſind ſie für
jedes Jahr im voraus zu veranſchlagen und derart auf den
Reichshaushaltsetat zu bringen daß ſie noch vor Beginn des
Etatsjahres durch Geſetz feſtgeſtellt werden können Dke
für die oſtaſiatiſche Expedition gebildeten Truppentheile ſind
nach dem Friedensſchluß mit Chinag oder nach der Rückkehr auf
deutſchen Boden aufzulöfen derart daß die der allgemeinen
Dienſipflicht noch obliegenden Mannſchaften und die Mannſchaften
des Beurlaubtenſtandes in die Heimath entlaſſen werden
Offiziere Unteroffiziere Kapitulanten Beamte der Expedition
rücken nach Maßgabe der in etatsmäßigen Stellen des Friedens
ſtandes der Armee und Marine eintretenden Vakanzen in dieſe
Stellen ein Für die Bildung von Truppentheilen welche im
Reichsmilitärgeſetz oder im Etat der Marineverwaltung nicht
vorgeſehen ſind bedarf es abgeſehen von den beſonderen
Formationen der Reſerve Landwehr oder des Landſturms im
Falle einer Mobllmachung der vorherigen Zuſtimmung des
Reichstages auch wenn dieſe Truppentheile zu überſeeilſcher Ver
wendung beſtimmt ſind

Abg Richter fragte ferner an ob die brieflich geſchilderten
Grauſamkeiten unſerer Soldaten auf Wahrheit
beruhten Kriegsminiſter v Goßler hob hervor daß alle
Ausſchreitungen mit großer Strenge beſtraft
würden er wiſſe aber nichts von den angegebenen Einzel
heiten Die Kommiſſion erledigte eine Reihe Titel und vertagte
ſich ſodann bis Donnerstag

Politiſches

Die Krenzztg behanptet daß die Ausführungen des Herrn
Reichskanzlers über den künftigen Zolltarif gelegentlich
der Entgegennahme der beiden agrariſchen Denkſchriften in der
freiſinnigen Preſſe mit ſüßſaurer Miene aufgenommen worden
ſeien Die Kreuzztg ſcheint die agrariſche mit der frei
händleriſchen Preſſe zu verwechſeln denn wenn Graf Bülow
verſicherte den berechtigten Wünſchen der Landwirthſchaft
werde Rechnung getragen werden ſo weit das irgend mit dem
wirthſchaftlichen Geſammtintereſfſe vereinbar iſt ſo iſt
das eine Anſchauung die gerade von freiſinniger Seite ſtets ver
treten worden iſt Die ſüßſaure Miene ſteht in dieſem Falle
übrigens auch wirklich der ſpecifiſch agrariſchen Preſſe weit beſſer
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zu Geſicht in deren Lexikon die Berückſichtigung der Geſammt
intereſſen bisher wenigſtens ſobald es ſich um ſpeziell land
wirthſchaftliche Forderungen handelt nicht zu finden war Oder
meint die Kreuzztg etwa daß ein Minimalgetreldezoll von
7/2 wie er wiederholt von dem Direktor des Bundes der
Landwirthe in Bundesverſammlungen gefordert worden iſt
a grit dem wirthſchaftlichen Geſammtintereſſe vereinbaren

e

Volkswirthſchaftliched

Die Wünſche der Agrarier in der dem Reichskanzler
am Sonnabend überreichten Petition zum Zolltarif
geſetz erſtrecken ſich nach Mittheilung agrariſcher Blätter nicht
nur auf die Höhe der neuen Zollſätze ſondern vielleicht noch
mehr auf das neue Zolltarifgeſetz Neben der Einſtellung eines
General und Minimaltarifs in den Zolltarif fordern die Agrarier
daß eine Bindung der Zollſätze auf eige längere Reihe
von Jahren überhaupt nicht ſtattfinden ſoll Obwohl
bei Einführung dieſer Beſtimmung an den Abſchluß von Handels
verträgen kaum zu denken wäre erklärt die Eingabe der Agrarter
da die deutſche Exportinduſtrie ein großes Jntereſſe an der
Erneuerung langfriſtiger Handelsverträge hat oder zu haben
glaubt ſich bereit dieſem Wunſche der Jnduſtrie ſoweit Rech
nung zu tragen als dies mit ihren Lebensbedingungen nur
irgend vereinbar erſcheint

Das Kaiſerliche Geſundheiltsamt theilt das Erlöſchen der
Maul und Klauenſenche vom Viehhofe zu Magdeburam 3, Dez 1900 mit hoofels t

Kirche und Schule
Die durch die Schulreform vom Jahre 1892 eingeführte

Abſchlußprüfung für die Verſetzung von Unter nach
Oberſekunda die nach Genehmigung des Kalſers aufgehoben
werden ſoll wird vorausſichtlich ſchon Oſtern 1901
nicht mehr abgehalten werden

Verwaltung nnd Rechtspfiege

Die Nordd Allgem Zeitung veröffentlicht eine Mit
theilung des Miniſteriums des Königlichen Haufes
in welcher gegenüber Preßänßerungen folgendes feſtgeſtellt
wird Seitens des Berliner Polizei Präſidiums iſt das Ver
bot am Bußtage im Opernhauſe eine Arie aus Meſſias
und ein Bruchſtück aus Parſifal aufzuführen überhaupt
nicht ergangen Das Polizeipräſidium hat vielmehr und zwar
einige Zeit vor dem Bußtage die Generalintendantur der
Schauſpiele unter Hinweis auf das gleichmäßig bei den anderen
Theatern geübte Verfahren aufmerkſam gemacht daß die Zu
ſammenſetzung des Programms mit dem Paragraphen 12 der
Polizeiverordnung über die äußere Heilighaltung der Sonn und
Feiertage vom 19 März 18898 nicht im Einklang ſtehe da dieſer
im Jntereſſe der ernſt religiöſen Feier des Charfreitags und des
Bußtags eine konzertmäßige Darbietung einzelner Muſikſtücke
nicht zulaſſe vielmehr nur die Aufführung eines geiſtlichen Chor
werks Oratoriums geſtatte Die Generalintendantur hat ſich
der Richtigkelt dieſer Auffaſſung nicht verſchließen können und
demgemäß ihrerſeits die Abſetzung der genannten beiden Stücke
veranlaßt Die Verzögerung in der Bekanntgabe der Abänderung
erklärt ſich daraus daß zunächſt eine anderweite Aufführung in
Ausſicht genommen war aber ſchließlich aus techniſchen Gründen
nicht erfolgen konnte Jſt dieſe Maßnahme im weſentlichen
etwas anderes denn ein Verbot

Parlamentariſches

Jm Reichstage ſind Erwägungen im Gange ob eine An
frage an den Reichskanzler wegen des amtlichen Ver
haltens gegenüber dem Präſidenten Krüger zu
richten ſet

Zu dem vom Centrum eingebrachten Geſetzentwurf betr
die Freiheit der Religionsübung der für heute auf

die Tagesordnung des Reichstags geſtellt worden iſt hat geſtern
die nationalliberale Fraktion des Reichstags in ein
gehender Berathung Stellung genommen Das Ergebniß der
Berathung iſt daß die Fraktion an der Wahrung der
Religionsfreiheit der Reichs angehörigen und der
Religionsfreiheit der Religionsgemeinſchaften
und den Grundſätzen religiöſer Duldung unbedingt
feſthält Demgemäß kann die Aufrechterhaltung veralteter
geſetzlicher Beſtimmungen und Einrichtungen in einzelnen Bundes
ſtaaten ſoweit ſie mit jenem Grundſatz ſich nicht in Einklang
bringen laſſen nicht gutgeheißen werden Ebenſo aber iſt die
Fraktion nicht gewillt die gebotene Stellung der Staatshoheit
über den Kirchen irgendwie mindern zu laſſen Es geht nicht
an Privilegien für Kirchen vom Staate zu verlangen und der
Staatsgewalt die die Privilegien verleiht zugleich alle Rechte
den Kirchen gegenüber zu nehmen Ferner muß daran feſt
gehalten werden daß die Religionsfreiheit nicht allein für die
anerkannten Religionsgeſellſchaften da iſt ſondern im Deutſchen
Reiche vielmehr niemandem verwehrt werden darf nach
ſeiner Fagon ſelig zu werden Auch mit dieſem Grundſatze
iſt der Centrumsantrag nicht in Einklang zu bringen
Namens der natlonalliberalen Fraktion des Reichstages wird
r ginn zu dem Centrumsantrag der Abg Baſſermang
prechen

Der Landtag des Großherzogthums Oldenburg
geſtern vom Miniſter Willich mit Verlefung einer Thronrede
eröffnet worden Die wichtigſte Vorlage mit welcher der Land
tag ſich zu beſatger haben wird iſt wie wir ſchon meldeten
die Vereinbarung über eine Erböbung der r Suſtentation des
8 beſtimmten Baarſumme auf 455,000 M Weitere wichtige

orlagen ſind ein Antrag auf Erhöhung der Miniſter
gehälter und der Erlaß eines Geſetzes über Kleinbabnen
behufs Förderung des Bahnbanes Anträgen des Landtäges auf
jährliche Berufung des ordentlichen Landtages und auf Um
wandelung der dreijährigen Finanzperiode in eine einjährige
ſtehen regierungsſeitig Bedenken entgegen

Heer und Flotte
Jn Kiel iſt Graf Mandelsloh der Hauptmann des See

bataillons vom Kriegsgericht der erſten MarineJnſpektis
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wegen Mißbandlung des Tambour Majors Neumann zu
ſechs Tagen Kammerarreſt verurtheilt worden

Lant telegraphiſcher Meldung iſt S M S Schwalbe
ommandant Korvetten Kapitän Boerner am 4 Dezember vonKen nach Chinkiang und S Gefion Komman

dani Fregalten Kapitän Rollmann am 4 Dezember von Hong
kong nach Tſingtau in See gegangen

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

n Köln wurde geſtern abend dem Präſidenten Krüger aufden Zu vor dem Dombotel eine Serenade dargebracht
u der ſ eine ſehr zahlreiche Volksmenge eingefunden hattein er erſchien auf dem Balkon um zu danken und wurde von

der Menge mit lebhaften Zurnfen begrüßt Das Domhotel
wird foridanernd von großen Menſchenmengen umlagert Aus
alken Theilen Weſtdeutſchlands Hollands und Belgiens ſtrömen
n n von Fremden nach Köln um den Prä

enten Krüger zu ſehenVom Kri wo ſcha upta tz e meldet heute eine Depeſche Lord

Kitchener s ans Bloemfontein vom 8 Dezember Die unter
General Knox ſtehenden berittenen Truppen waren heute den
anzen Tag über bei Goddehoop drei Meilen nördlich vonr an der Straße von Smithfield in ein Gefecht ver

wickelt Die Buren welche von einem großen Convoi begleltet
waren wurden aufgehalten und mußten ſich zurückziehen
Die Engländer blieben mit denſelben in Fühlung General
Settle erreichte nach einigen Scharmützeln bei denen er
80 Gefangene machte und einiges Vieh erbentete Jagersfontein
General Paget hat den Feind in der Nähe von Leeun
ontein zurückgedrängt Der Geſundheitszuſtand der in
omatipoort befindlichen Truppen beſſert ſich

Sonderbar Dem General Knox gelang es die Buren auf
ubalten trotzdem konnten dieſe ſich aber zurückziehen Jn
ahrheit wird die Sache ſo geweſen ſein daß General Knox

verſucht hat die unter Dewet vor ihm hermarſchirenden
Buren aufzuhalten daß es dabei zu einem Gefecht kam in dem
Knox zurückgeſchlagen wurde und daß die Buren infolgedeſſen
unbehelligt ihren Marſch nach der Kapkolonie fortſetzen konnten
Die Stadt Bethnlie die die obige Depeſche nennt liegt übrigens
nur noch 3 4 Kilometer vom Oranjefluß entfernt man darf
deshalb annehmen daß Dewet ſich zur Stunde bereits in der
Kapkolonie befindet wo die Stimmung der britiſchen Bevölkerung
infolgedeſſen außerordentlich gedrückt iſt Die Stimmen mehren
ſich die einen Bürgerkrieg in der Kapkolonie bei dem es ſich
um einen Vernichtungskawpf zwiſchen der angelſächſiſchen und
der holländiſchen Raſſe handeln würde für unvermeidlich
halten

Natal wird berichtetAus daß in der Umgebung vonLadyſmith bewaffnete Burenkommandos in Stärke von
je ca 50 Mann umherſtreifen

eldmarſchall Roberts hat von Durban aus einen Ab
ſchledsbefehl an ſeine Truppen erlaſſen in dem er ihnen für ihre
trefflichen Leiſtungen dankt und ihrem Muth ihrer Anusdauer
und Menſchlichkeit 111 das beſte Zeugniß ausſtellt Die
von ihnen geleiſteten Dienſte ſtänden ſeiner Anſicht nach einzig
in der Geſchichte da denn ſie hätten faſt ein ganzes Jahr lang
ohne Unterbrechung Krieg geführt und hätten nicht wie es in
anderen langen Feldzügen geſchehe Winterquartiere aufgeſucht
Roberts ſagt ſchlleßlich er habe während des Krieges viel ge
lernt die gewonnenen Erfahrungen würde er bei der ihm nun
mehr obliegenden Arbeit der Vervollkommnung des britiſchen
Heeres verwerthen

Chamberlain hatte nach der NowojeWremia die Ab
ſicht Berlin zu beſuchen Die deutſche Regierung habe ihm
jedoch im Hinblick auf die Volksſtimmung dringend davon

abgerathen

Nordamerika
Präſident Mac Kinley überſandte dem Kongreß ohne Be

merkungen von ſeiner Seite den Bericht der Jſtbmuskanal
Kommiſſion Die Kommiſſion ſpricht ſich darin einſtimmig
but die Nicaragna Route als die am leichteſten durch
ührbare Strecke aus auf welcher der Kanal unter der Be

h n und Verwaltung und im Eigenthum der Vereinigten
tgaten zu betreiben ſei Die Koſten werden auf 200,540,000

Dollars geſchätzt während die Koſten eines Kanals über die
en edeh je nach der gewählten Strecke auf 156,378,258

ollars oder 142,342,579 Dollars zu veranſchlagen wären Be
merkt wird auch daß die Regierungen von Nicaragua und
Coſtarica durch keine von ihnen ertheilten Konzeſſionen behindert
ſeien während Kolumbien durch die der Panamageſellfchaft ge
währte Konzeſſion gebunden ſei Die Kommiſſion ſchlägt für
den Bau des Kanals 35 Fuß Tiefe 150 Fuß Soblenbreite ſowie
Schleuſen von 740 Fuß Länge und 35 Fuß Breite vor Der
Kanal deſſen Geſammtlänge 186 engl Meilen betragen würde
ſoll in zehn Jahrenfertig ſeinNach dem Jahresbericht des Schatzſekretärs Gage betrugen
die Einnahmen der Vereinigten Staaten in dem am
30 Juni 1900 zu Ende gegangenen Rechnungsjahr 669,595,431
Dollars und die Ausgaben 590,063,371 Dollars die Einnahmen
ſind gegen das Vorjahr um 58,618,426 Dollars geſtiegen Für

as Rechnungsjahr 1901 werden die Einnahmen auf 687,773,253
ollars die Ausgaben auf 607,773,253 Dollars geſchätzt für

1902 beträgt die Schätzung der Einnahmen 716,633,042 der Aus
aben unter Abrechnung der Tilgungsbeträge 690,874,804 Doll
ie Lage des Staatsſchatzes weiſt gegen das Vorjahr eine Ver

mehrung um 24,887,093 Doll in den verfügbaren Fonds auf
unter Ausſchluß der ſich auf 150 Millionen belaufenden Jahres
reſerve Das Kapital der Nationalbanken iſt im abgelaufenen
Jahre um 19,631,850 Doll der Geldumlauf der Banken um
68,287,573 Dollars geſtiegen Die Ziffern des auswärtigen
Handels überſteigen wiederum die aller früheren Jahre
namentlich iſt die Aus ſfuhr ſtärker geweſen als je zuvor Die
Einfuhrzunahme beträgt 152,792,695 Dollars

7 im abgelaufenen Fiskaljahre 448,572 Perſonen Die gute
age des Schatzes rechtſertigt wie der Bericht hervorbebt die

Annahme daß künftig für den Tilgungsfonds Sorge getragen
werden könne

ee

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn einer Randnote zum Schluß ſeines Aufſatzes Erleb

niß des Marſchalls von Baſſompierre antwortet Hugo
v Hofmannsthal in der Wiener Wochenſchriſt Die Zeit
auf die Bedenken die gegen die ohne Angabe einer Quelle
erfolgte Verwerthung der Epiſode geltend gemacht worden Er
agt Jn der Annahme daß Goethe s ſämmtliche Werke ſich in
en Händen des gebildeten Publiknms befinden ſand ich es über

flüſſig ausdrücklich darauf hinzuwelſen daß der a dotſſche
Stoff der ohigen Novelle ans den Memoiren des Herr von
Baſſompierre ſtammt und von Goethe in den Unterhalkungen
deutſcher Ausgewanderten in wörilicher Ueber chnng und mit
fung der Quelle mitgetheilt wird Die betreffende Stelle
findet ch im Original der Mémoires du maréchai de Bassompierre Köln bei Pierre du Martean 1665 Bd I S 160 bis
164 und in der Goethe ſchen Ueberſetzung Bd XIX der Cotta
ſchen Ausgabe von 1840 S 253 woſelbſt ſich der Leſer über
das Verhältniß des Ueberlieſerten zu meiner dichteriſchen Aus

des Stoffes orientiren kann Trotzdem möchten wir
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errn v Hofmannslhal rathen in künftigen ähnlichen Fällenoch lieber die Quelle ciner Geſchichte und den Volte I
geben Sind auch zahlreiche Zuſätze in der Bearbeitung von
m erſonnen ſo hat er doch andererſelts manches wörtlich aus

den Memoiren des Marſchalls übernommen und trotzdem zeigte
Linerlei Hinweis anf das in Köln bei Pierre du Martean 1665

a

Eingewandert Stelle

erſchienene Buch dem Lfelder das Wort an n iate daß Herr v Baſſompierre

Schwurgericht zu Halle
Halle 4 Dezember

Ein am 1 Oktober d J in Oberpeißen bei Könnern verübter
ewaltthätiger Vorgang hatte eine Anklage wegen verſuchten
Lordes zur Folge Angeklagt war der Arbeiter Wilhelm

Jaeck aus PolniſchNeuteich in Weſtpreußen Nach Oberpeißen
war er mit dem Cirkusbeſitzer Heinrich Böttcher aus Bernburg
gekommen bei dem er als Pferdewärter diente An dem erwähnten Tage ſoll er die Schwiegermutter ſeines Prinzipals
die 63 Jahre alte Wittwe Henrlette Michgel mittels eines
Handtuches zu erwürgen verſucht haben und zwar um un
gehindert die Kaſſe Böttcher s plündern zu können Was er
damals gethan räumte der Angeklagte ein ſtellte jedoch in Ab
rede daß er die Abſicht gehabt Frau Michael zu tödten Er
habe ſie nur am Schreien verhindern wollen Es wurde ihm
ſein gerichtliches Geſtändniß vorgehalten wonach er angegeben
er habe Fran Michael erdroſſeln wollen Dann aber hatte er
geſagt er wiſſe gar nichts von dem fraglichen Vorgange da
jedoch Frau Michael es geſagt habe ſo müſſe es wohl wahr ſein
Die Schnuldfragen wurden geſtellt 1 wegen verſuchten

B Jſt der Angeklagte ſchuldig bei Unternehmung eines
Diebſtahls verſuchten Diebſtahls um ein der Ausführung
entgegentrektendes Hinderniß zu beſeitigen oder um ſich der Er
greifung auf friſcher That zu entziehen die Wittwe Michael
vorſätzlich zu tödten verſucht zu haben 3 Wegen verſuchten
T,odtſchlags dazu 4 die Frage betreffs mildernder Um
ſtände 5 wegen gefährlicher Körperverletzung mittels
lebengefährdender Behandlung Der Spruch der Geſchworenen
lautete auf Verneinung der Frage betreffs verſuchten
Mordes aber auf Bejahung der auf das im 8 214 gedachte
Verbrechen Bezug habenden Frage Es erfolgte Verurtheilung
des Angeklagten zu 5 Jahren Zuchthaus Antrag 6 Jahre
und 5 Jahren Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte Er erklärte
ſich zur Annahme der Strafe bereit

o Naumburg 4 Dezember Schwurgericht Am
15 Febr d J ſtellte ſich der Jnhaber des hieſigen Bankhanuſes
Ramdohr Nachf der Kaufmann Richard Fromm der Staats
anwaltſchaft mit der Angabe daß er ihm anvertraute Gelder in
nicht unbeträchtlicher Höhe unterſchlagen Er wurde darauf ver
haftet und über ſein Vermögen das Konkursverfahren eröffnet
Bere iſt nun Fromm wegen einfachen Bankerotts Untreue und

erbrechen gegen das Depotgeſetz angeklagt Er geſtand unum
wunden ein Werthpapiere und baare Gelder die ihm zu ge
ſchäftlichen Beſorgungen anvertraut in ſeinem eigenen Nutzen
verwendet zu haben größtentheils zur Tilgung von Schäden
aus Spekulationsgeſchäfſten Einer Schuldenmaſſe von 630,000
Mark ſteht eine Aktivmaſſe von 92,000 M gegenüber Der
Angeklagte wurde zu 6 Jahren Gefängniß verurtheilt

K Erfurt 4 Dez Ein Preßprozeß von weitgehendſtem
du wurde heute vor der Strafkammer des Landgerichts

rfurt zu Ende geführt Der verantwortliche Redacteur der in
Erfurt erſcheinenden ſozialdemokratiſchen Tribüne Otto May
hatte ſich wegen öffentlicher Beleidigung des Ober
leutnants Förſter in Berlin begangen durch einen Artikel
in der Tribüne zu verantworten Der unter Vermiſchte
Nachrichten ſtehende Artikel hatte die Spitzmarke Ein
afrikaniſches Kulturbild Es hieß zu Anfang des Refſerates

Wegen unerhörter Mißhandlung eines leibeigenen Schwarzen
iſt gegen einen Offizier der Schutztrnppe eine Denunziation bei
der Staatsanwaltſchaft gemacht worden Jn heutiger Ver
handlung wurde feſtgeſtellt daß der betreffende Schwarze wieder
holt ſich ungehörig benahm ſogar Herſchiedener Unterſchlagungen
ſich ſchuldig gemacht hatte und deshalb einige male von ſeinem
Herrn mittels einer dünnen Nüipferdpeitſche leicht gezüchtigt
worden war Von einer Ueberſchreitung des Züchtigungsrechts
wie dies in dem Referat behauptet wird könne keine Rede ſein
Der Staatsanwalt beantragte 3 Monate Gefängniß Der
Gerichtshof erkannte auf 200 M Geldſtrafe

Berlin 4 Dez Prozeß Sternberg Nach Eröffnung
der Sitzung am Dienstag erklärt Staatsanwalt Braut Bei
der Beſprechung der Broſchüre des Rechtsanwalts Dr Halpert
habe ich ein ſcharfes Urtheil abgegeben indem ich ſagte Herr
Dr Halpert habe ſich ſein ſchwarzes Ehrenkleid beſchmutzt Es
iſt mir zu Ohren gekommen daß Herr Rechtsanwalt Dr Halpert
ſich durch dieſen Ausdruck verletzt fühlt Das hat nicht ſein
ſollen Jch nehme deshalb keinen Anſtand rückhaltslos zu er
klären daß ich mich im Ausdruck vergriffen habe und mir jede
Abſicht Herrn Dr Halpert bei dieſer Gelegenheit perſönlich zu
beleidigen fern gelegen hat

Hierauf wird die Zeugin Ehlert vorgerufen Bekanntlich iſt
die Ehlert diejenige die urſprüglich geſagt hatte Sternberg ſei
der Mann mit dem ſie zu thun gehabt habe während ſie
dann in der jetzigen Hauptverhandlung zuerſt das Gegentheil
behauptet und endlich auf den ernſten Vorhalt des Staats
anwalts plötzlich unter Thränen erklärte daß Sternberg der
Mann doch ſei Jetzt erklärt ſie Was ich zuletzt geſagt
habe iſt nicht wahr was ich früher geſagt habe iſt
wahr Jch kenne Herrn Sternberg nicht ich
habe mit ihm nichts zu thun gehabt Die Zeugin be
hauptet ſie hätte die Beſchuldigung gegen Sternberg auch nicht
erhoben wenn nicht Herr Stierſtädter geſagt hätte ſie ſolle
nur ſagen Sternberg ſei es Präſ Wie ſollte denn Herr
Stierſtädter dazu gekommen ſein Zeugin Er hat geſagt
ich kriege Geld wenn ich ſo aus ſage Präſ Das
glauben Sie doch wohl ſelber nicht Herr Stierſtädter iſt ein doch
nicht übermäßig beſoldeter Beamter und der Staat macht es
doch nicht ſo wie andere Leute daß er Leuten für ihre Aus
ſagen Geld verſpricht Wir leben doch in Preußen Zeugin
Herr Stierſtädter hat mir gefagt er würde in eine höhere

kommen und mir dann von ſeinen größeren Einkünften
Geld geben Meine Mutter war ja auch noch dabei als Herr
Stierſtädter mir zuredete Präſ Jhre Mutter ſoll geiſtes
krank fein dieſe können wir alſo nicht vernehmen Warum
haben Sie das was Sie heute gegen Herrn Stierſtädter be
hanpten nicht früher ausgeſagt Zeugin Jch wollte Herrn
Stierſtädter keine Unannehmlichkeiten machen Zeuge Stier
ſfädter erklärt die Behauptungen der Zeugin für abſolut
falſch und erfunden Die Zeugin Ehlert behauptet mit
erhobener Stimme und beſonderem Nachdruck Es iſt doch
wahr Sie haben ja auch geſagt ich ſolle meinen Vater euf
hetzen daß er den Strafantrag ſtellt Zeuge Stierſtädter Das
iſt nicht wahr Zeugin Ehlert v laut Es iſt doch wahr

Der Präſident verbittet ſich den brüsken Ton und droht mit
einer Ordnungsſtrafe Der Vorſitzende betont es ſei ſehr auf
fallend daß dies Umfallen der Zeugin mit der Thatſache zu
jammenfalle daß ein an jenem Tage thätig geweſener Hilfs
transporteur mit der Eblert wie feſtgeſtellt worden
nach der Sitzung vorübergehend in einem Reſtaurations

lokal geweſen iſt Die Reign beſtreitet daß dieſer Hilfstrans
porteur irgendwie auf ſie eingewirkt habe Die Zeugiu hatte
i a früher bekundet daß ſie einem Herrn ein kleines ſilbernes
Döschen entwendet hat das mit einem Wappenſchild verziert
war das die Buchſtaben A St enthielt Dieſer Herr ſei
Serrb eweſen Heute widerruft die Zeugin auch diesSie wi 40 nur entſinnen daß der Buchſtabe auf der
Doſe ſtand der Beſtohlene ſei auch nicht Sternberg ſondern der
ſchon vehriach erwähnte Herr ar Stein geweſen Ferner
widerruüft die Ehlert ihre frühere Ausſage dar ender
mit Sternberg intim verkehrt habe uf orhalt des
Rechtsanwalts Dr Werthauer r die gen m e4 r

hnie in der Fiſcher ſchen Wohnung geweſen ſei un

Mordes 2 im Verneinungsſalle eine Frage aus 8 214 Str E

rung von der Ausſtattung dieſer Wohnung und Einüber das was ſie in derſelben an Vorgängen beeeteßelten

will theils ſelbſt erfunden theils aus Erzählungen der
Schnörwange in ſich aufgenommen habe Auch die ſonſtigen
Einzelheiten der früheren Ausſage habe ſie erfunden Derjenige
Mann von dem ſie zum erſten male verdorben worden ſei ſei

err Sternberg nicht geweſen ſondern ein Mann Namens
züller der jetzt in Amerika ſei Geiterkeit
Zeuge SEhlert der Vater des Mädchens beſtätigt daß ſeine

Tochter i berhaupt nicht bei der Fiſcher geweſen iſt Der Zeuge
meint m 5 Herr Stierſtädter auch ihm gegenüber den Verſuch
gemacht habe ihm etwas zu fuggeriren Die Zeugin
Schnörwange bleibt auf Befragen dabei daß ſie mitHerrn
Sternberg bei der Fiſcher zu thun gehabt habe Sie will auch
beeiden daß ſie der Ehlert eine Veſchreibung der Fiſcher ſchen
Wohnung gegeben habe Zeuge Ehlert änßert beim Zurück
treten vom Zengentiſch halblant Der d h Stierſtädter lügt
ja Verfluchter Schwindel Der Gerichtshof nimmt den
Zeugen Ehlert deswegen in eine ſofort zu vollſtreckende Ord
nungsſtrafe von drei Tagen HaftNach einer Panſe beſchließt der Gerichishof Frl Platho zu
vernehmen Darauf erklärt der Staatsanwalt der Bruder
des flüchtigen Angeklagten Luppa ſei in den Verdacht gekommen
der Kapitän Wilſon zu ſein Er beantrage den betreffenden
Herrn Luppa ſofort mit einigen Zeugen zu konfrontiren Die

allis erklärt Herrn Luppa nicht zu kennen Die Zenugin
Ehlert behanptet in Herrn Luppa Herrn Wilſon
wiederzuerkennen Er ſei derſelbe Herr der ihr zwei
mal Geld gegeben habe Wiederholte Vorhaltungen des Vor
ſitzenden beantwortet die Ehlert mit Lächeln Die zu dieſem
Punkt vorgernfene Zeugin Hausmann erklärt mit Beſtimmt
r ges Herr Luppa entſchieden nicht der Kapitän Wil
on ſelAlsdann wird der 16 jährige Zeuge Wohl noch einmal darüber

vernommen ob und unter welchen Umſtänden er wie er am
Sonnabend behauptete vom Zeugen Hoſmeier zum Dr Werthauer
geſchickt worden ſei und dort 25 und 50 M in Empfang ge
nommen habe Jm Gegenſatz zu ſeiner ganz beſtimmten Ausſage
vom Sonnabend ſtellt der Zeuge heute alles ins Nicht
wiſſen Er will jetzt nicht wiſſen ob der Brief den ihm Herr
Hofmeier gegeben an Herrn Sternberg oder an Dr Werthauer
adreſſirt war Er behauptet auch längere Zeit hindurch nicht
zu wiſſen ob in dem Couvert welches er Herrn Hofmeier zurück
brachte Geld geweſen ſei Erſt als der Vorſitzende ſein höchſtes
Erſtaunen darüber ausdrückte wie er jetzt plötzlich ganz etwas
anderes ausſage wie am Sonnabend und auf ihn einredete ſich
nicht durch einen Meineld unglücklich zu machen kommt der
Zeuge zögernd damit heraus daß er doch geſehen
habe wie in das eine Couvert 50 Mark und
in das andere 25 Mark hineingeſteckt worden
ſeien Aus dem Zeugen iſt trotz aller Mühen des
Vorſitzenden nicht herauszubringen aus welchem Grunde er
eigentlich heute verſucht habe die Unwahrheit zu ſagen Er verneint mit Beſtimmtheit daß in der Zwiſchenzeit irgend jemand
auf ihn eingewirkt habe Zeuge Hofmeier erklärt daß er
den Zeugen wohl nicht für ganz normal halte Er habe nur
einmal den Zeugen mit einem Brief in das Bureau des Rechts
anwalts Dr Werthauer geſchickt Der Brief habe nur die Adreſſe
getragen An den Herrn der in der Sache Sternbergerſcheint Er habe dieſen Herrn damals dem Namen nach
nicht gekannt ſpäter habe er erfahren daß es Herr Luppa ge
weſen Er habe in dem Briefe um etwas Geld erſucht ſolches
aber auf den Brief gar nicht erhalten vielmehr habe am nächſten
Tage ihm Herr Luppa perſönlich 100 M gebracht Zeuge
Wohl bleibt dabei daß er zwei mal bei Dr Werthauer Wer
ſei und Geld gebracht habe Zeuge Bergmann der mit
Wohl während deſſen Lehrlingszeit bei Belmonte viel W thun
batte beſtreitet daß derſelbe nicht ganz normal ſei ohl ſei
vielmehr ſehr ſchlau und dreiſt Während der Zeuge Wohl
am Sonnabend llipp und klar geſagt hatte auf beiden Briefen
habe der Name Sternberg geſtanden behauptet er jetzt daß
auf dem einen Briefe der Name Dr Werthauer geſtanden habe
und er nicht wiſſe was auf dem zweiten Briefe geſtanden Der
Zeuge vermag den Zwieſpalt in den Ausſagen nicht aufzuklären
was er heute ausgeſagt ſei wahr Derſelbe Herr dem er den
Brief des Hofmeier gegeben habe auch die 50 und 25 M ein
gepackt

Rechtsanwalt Dr Werthauer erklärt hierzu Es iſt niemals
von mir an Herrn Hofmeier oder einen ſeiner Boten in der
Sternberg ſchen Sache ein Pfennig gezahlt worden Was Herr
Wohl hier geſagt hat iſt nach den Behauptungen meines
Bureauvorſtebers nur zu einem kleinen Theil richtig Der
Bureauvorſteher erinnert ſich genau daß einmal ein junger
Mann mit einem Briefe gekommen ſei Dieſer habe wie ſich
der Bureauvorſteher abweichend vom Zeugen Hofmeier erinnert

oben gar keine Adreſſe getragen als das oberſte Couvert
aber geöffnet worden habe ſich die weitere Adreſſe ergeben
Herrn Luppa Jn Sachen Sternberg abzugeben Da Herr

Luppa nicht da war habe er den Boten warten laſſen und als
Luppa kam ſei ihm der Brief übergeben worden Dann habe
Luppa mit dem Boten verhandelt ob dieſer dem Boten Geld
gegeben wiſſe er nicht er glaube es aber nicht

Luppa kam wie Wertbhauer erzählt häufig ins Bureau um
ſich zu erkundigen ob Neues in der Sache Sternberg eingelaufen
ſei Jch verſichere nochmals mit aller Beſtimmtheit daß weder
von mir noch aus meinem Bureau auch nur ein
Pfennig für die Sternberg ſche Sache verausgabt
worden iſt Wie ich vermuthet hatte wird jetzt der Brief des
Frl Platho an Arndt gegen mich ins Gefecht geführt Jch
kann nur nochmals betheuern daß ich meine Ausſage nach beſtem
Wiſſen und Gewiſſen abgegeben habe Präſ Sie hatten bei
Jhrer Vernehmung behauptet daß Frl Platho aus uneigen
nützigſter Freundſchaft eingetreten ſei Zeuge Ja ſo hatte
ſie mir wenigſtens verſichert ſie erklärte mir daß ſie nichts
bekomme Arndt dagegen 50,000 Mark erhalte Präſ
Sie ſehen aber aus dem Briefe daß die Dame ſich für die
eine Reiſe nach Leipzig 2000 M hatte verſprechen laſſen es iſt
dies doch eine Mahnung nicht jede Erklärung für baare Münze
zu nehmen Rechtsanwalt Dr Werthauer Frl Platho
habe jetzt auf Befragen angegeben Luppa habe für denjenigen
der nach Leipzig reiſt 2 Mille in Ausſicht geſtellt Als Fräulein
Platho zu ihm Dr hingekommen habe ſie geſagt ſie be
komme für die ganze Sache nicht einen Pfennig ſie babe alſo
offenbar dieſe ganz interne Sache zwiſchen ar Platho und
Herrn Luppa ihm gegenüber geheim gehalten Von jenem Brief
an Arndt habe er nicht das Geringſte gekannt was er darüber

habe er alles erſt nach dem Artikel der Staatsb Ztg
vom Hörenſagen erfahren Präſ Nachdem Sie nun den
Brief kennen muß ich fragen ob Sie bei Jhrem nenlich
bekundeten fehr günſtigen Prtgeg über Fräulein
Platho verbleiben Dr Jch muß danach das

il türlich modifizirenrrtberiwa v Fortſetzung im Abendblatt

Provinpialnachrichten

Magdeburg Dez Die Jahresver ſammlung
des Provinziolausſchuſſes für Aer Miſſion tagte

eute vormittag in den prächtigen Räumen des neuen eſtern
einer Beſtimmung übergebenen Stadimiſſionshauſes Zahlreiche

arg chriſtlicher Liebesarbeit darunter auch die Vertreter der
Urchlichen und ſtaatlichen Behörden nahmen an den Verhand

theil ir bemerkten Generalſuperintendent D Vier
egge Oberpräſident v Bötticher Konſiſtorialrath Nehmise Frit ch vom Centralausſchuß in Berlin u a m Die ein
leitende Anſprache hielt nach gemeinſamem Geſang P Blumn a
Diesdorf im Anſchluß an Luk 10 20 21 Der Heſcheid Chr
guf den erſten Arbeltsdericht Jnnerer Miſſion ſeiner Jiveer
Der langjährige Vorſitzende des Provinzial Ausſchuſſes Hbe
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pfaxrer MedemBuckau erſtattete kurzen Bericht über die im
verfloſſenen Jahre geleiſtete Arbelt und ſprach allen Mithelfern
in verwandten Gemeinſchaften und beſonders den Synodal
vertretern für Jnnere Miſſion die geſtern ihre 25 Generalverſammlung an der gleichen Stätte abgehalten hatten ſeinen

lichſten Dank aus D Vieregge überbrachte die Grüße des
Konſiſtoriums und wünſchte aller treuen Zuſammenarbeit anakewe und Jnnerer Miſſion die belde in ihrem Wirken ſo eng

und innig aufeinander angewieſen ſind Gottes reichſten Segen
Den Hauptvortrag des Tages bot P JacobiBerlin in reichen
und intereſſanten Ausführungen über Das Chriſtenthum und
moderne Denker und Dichter in ihrem Einfluß auf die Zeit
Auf einſtimmigen Beſchluß wurde von einer Debatte abgeſehen
und eine erwelterte Drucklegung des Vortrags vom Vorſitzenden
auf allgemeinen Antrag zugeſagt Am Schluß tbheilte der Sekretär
des Central Ausſchuſſes noch mit daß der nächſtjährige Kongreß g

r Jnnere Miſſion vom 23 26 September 1901 in Eiſenach
attfinden ſoll Mit Geſang und Segen wurde die Verſamm

inng um 1 Uhr geſchloſſen
X Mühlberg a 4 Dez Die Diebſtähle in hleſiger

Stadt und Umgebung nehmen noch immer kein Ende Erſt in
voriger Woche iſt in den nahen Weinbergen in den Schröter ſchen
Gaſthof eingebrochen worden wobei den Dieben der geſammte
werthvolle Familienſchmuck und einige Taſchenuhren in die
Hände fielen Tags darauf wurde einem hieſigen Einwohner
das Fahrrad einem anderen mehrere Paar Tauben geſtohlen
Geſtern abend wiederum iſt dem Friſeur Färber hier die werth
volle Taſchenuhr aus ſeiner geſtohlen worden F
hatte nur auf wenige Minuten ſein Lokal verlaſſen als er es
wieder betrat ſtand die Thür offen und die Uhr die eben noch
auf dem Tiſche lag war verſchwunden Es iſt bisher nicht
gelungen des Diebes habhaft zu werden

K Delitzſch 4 Dez Stiftungsfeſt Jagdergeb
n iſfſe Die bieſige freiwillige Feuerwehr feierte unter großer
Betheiligung der Bürgerſchaft das Feſt ihres vlerzigjährigen
Beſſehens Aeltere und verdiente Mitglieder der Wehr wurden
mit verſchiedenen Ehrungen bedacht Die ſtädtiſchen Behörden
hatten eine größere Feſtgabe bewilligt Auf der Stadtjagd
des hieſigen Walzenmühlenbeſitzers Bauer wurden insgeſammt
604 Haſen erlegt Auf der Jagd des Grafen Vitzthum in
Schönwölkau brachte man 588 Haſen 16 Rehe 56 Faſanen
16 Kaninchen und eine Ente zur Strecke

Der Kaiſer alsKloſtermansfeld 6 Dezember
Pathe Dem hieſigen Bergmann W Nüßke wurde vor einiger
Zeit der 7 Sohn geboren Geſtern ging die Nachricht hier ein
daß der Kaiſer eine Pathenſtelle übernommen hat

Zeitz 4 Dez Beſuch deslGeneralſuperintendenten
D Holtz heuer Bahnhofsumbau Zu einer Viſitation
wird vom 6 bis 10 Dezember Generalſuperintendent D Holtz
heuer aus Magdeburg in unſerer Stadt weilen Am Donners
tag vormittag ſoll ein Gottesdienſt in der Michaeliskirche ſtatt
finden zu dem alle evangeliſchen Glaubensgenoſſen der Stadt
eingeladen u Am folgenden Tage wird abends im Preußiſchen
Hof eine Verſammlung abgehalten bei der wie beim Gottes
dienſt D Holtzheuer ſprechens wird Aus Unterhandlungen
welche die Unternehmer einer elektriſchen Straßenbahn für Zeitz
mit der königlichen Eiſenbahnverwaltung wegen Legung von
Anſchlußgleiſen an die Staatsbahn gepflogen haben iſt zu er

P daß die W in allernächſter Zeit einen voll
ſtändigen Um bau unſeres Bahnhofes plant

K Erfurt 4 Dez Sonderbarer Simulant Geſtern
abend wurde auf der Schlachthofſtraße ein Mann aufgefunden
der mit ſchwacher Stimme angab von einem Fleiſcherwagen
überfahren worden zu ſein Jm 4 Pollzeirevier ſtellte der Arzt
ſeſt daß der Mann kerngeſund ſei Plötzlich ſprang er auch
iachend auf geſtand ein Simnlant zu ſein und erging ſich dann
in gemeinen Schimpferelen Anſtatt nach dem Krankenhauſe
kam er nun in die Haftzelle Er iſt vor einigen Tagen aus
dem Zuchthaus entlaſſen worden und trieb ſich in Erfurt
umher

Mühlhanſen 32 Dez DiebſtahlSchwimmbad Ein Einbruchsdiebſtahl iſt in der ver
gangenen Nacht im Laden des Frleiſchermeiſters B Mauff
ier Ecke Friedrich und Waidſtraße verübt worden Der
häter hat die Ladenthür mittels Nachſchlüſſels geöffnet die

Thürglocke durch Verbiegen außer Funktion geſetzt und ſich
außer 5 M Kleingeld das er der verſchloſſenen Ladenkaſſe
entnahm eine 5 Pfund ſchwere Wurſt angeeignet Die Ein
richtung die der Badeanſtaltsbeſitzer Miſchke in dankens
werther Weiſe verſuchsweiſe getroffen hat jeden Sonntag vor
mittag Schwimmbäder an Arbeiter zu dem geringen Preiſe von
nur 10 Pf abzugeben erfreute ſich geſtern am erſten Verſuchs
tage einer verhältnißmäßig regen Betheiligung Es wurden
gegen 70 Badende gezählt

Vom Brocken 4 Dez Vom Wetter Prächtiges
Sonntagswetter herrſchte hier oben Die Luft war klar die
Spitzen des Achtermanns des Wurmberges und der Heinrichs
höhe erſchienen wie im Wolkenmeere ſchwimmende Jnſeln Die
Thäler bedeckte dichter Nebel Jn der Nacht zum Montag iſt
t 8 den tiefer gelegenen Gebirgsorten ſtärkerer Fro ſt ein
getreten

Leipzig 4 Dez Verhängnißvolle Exploſion Ein
ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich geſtern mittag gegen 12 Uhr
in der Dampfbuchbinderei von Barthel in Reudnitz Dort
in einem in der vierten Etage gelegenen Arbeitsſaale in dem zur
kritiſchen Zeit etwa 50 Perſonen veſchäftigt waren bemerkte man
plötzlich daß aus dem unteren Theile des in dem Raume
ſtehenden Dampfheizoſens Dämpfe ausſtrömten Der Werkmeiſter
die Gefahr erkennend eilte ſofort nach einem an der Leitung
befindlichen Ventil um es abzuſtellen Bevor ihm dies möglich
war erfolgte unter einem weithin hörbaren Krach eine Exploſion
Der Ofen wurde mit großer Gewalt in die Höhe geſchlendert
Er durchſchlug die Decke und ſtürzte wieder zurück Durch die
ausſtrömenden Dämpfe wurden ſechs Perſonen verletzt und
zwar die Buchbinder Willy Störzel Richard Schleinitz
Joſef Holzapfel Karl Theuergarten Albert Menzeil
und Max Schmidt Die beiden Erſtgenannten ſind ſchwer
die übrigen leichter verletzt Störzel Schleinitz Holzopfel und
Theuergarten wurden mittels Krankenwagens ins ſtädtiſche
Krankenhaus gebracht Die Entſtehnngsurſache der Exploſion
konnte bisher nicht feſtgeſtellt werden

Schmölln 4 Dez Zur Baumann ſchen Unter
ſchlagung Mit 8 gegen 7 Stimmen wurde in der letzten
Bürgervorſtandsſitzung beſchloſſen für den in der Baumann ſchen
Unterſchlagungsſache in Höhe von ca 62,800 M entſtandenen
Verluſt den Bürgermeiſter Kroll und auch den damaligen Spar
kaſſencontroleur Kirmſe zur Deckung heranzuziehen

Vermiſchtes
Ehrenpreis Die Stadt Frankfurt a O hat vor einigen

Wochen ein Reiterdenkmal Kaiſer Wilhelm s I enthüllt deſſen
Schöpfer Profeſſor Unger iſt Das Denkmal ſteht auf dem

Ulhelmsplatze in ſchmuckloſer und unſchöner Umgebung Jetzt
at der Praktiſche Rathgeder im Obſt und Garten

vo der in Frankfurt a O erſcheint
r 1000 Mark ausgeſetzt für den beſten Entwurf zur

gärtneriſchen Ausſchmückung dieſes Wilhelmsplatzes und wird der
preisgekrönte Entwurf vom Praktiſchen Rathgeber der Stadt
Pweinde Frankfurt a O zur Ausführung überlaſſen werden

le Koſten dürfen etwa 80,000 M betragen Der Stadt Ia
grt O iſt außerdem das Recht vorbehalten weitere Pläne

M an ianfen Den Chrenborſih im Preisgericht ſührt
erbürgermeſſter Dr jur AÄdolph das Preisrichleramt haben

Winter

u a ſibernommen der bekannte könlgliche Garteninſpektor Fintel ſch

einen Ehrenpreis i

künſtler der Landſchaftsgärtuer Broderſen in Berlin und der
Gartendirektor Trip in Hannover Die näheren Unterlagen zu
der ehrenvollen Aufgabe an der ſich gewiß viele deutſche Garten
künſtler e werden ſind koſtenfrei von der Redaktion des
Prakt Rathgebers in Fraukfurt a O zu bezieheu
Vom Eiſenbahnzuge überfahren Wie amtlich aus Eſſen

Ruhr berichtet wird wurde Montag nachmittag 6 Uhr 20 Mininfolge nicht rechtzeiti en Schließens der Wegeſchranken ein den
ebergang an der Weſtſeite des Bahnhofs Langendreer

eſſicudes mit zwei Pferden beſpanntes Laſtfuhrwerk durch
en den 24 Dortmund Köln überfahren Die Pferde

wurden getödtet das Fuhrwerk zertrümmert der Lokomo
tivführer des Schnellzuges leicht verletzt Der Zng erlitt
eine einſtündige Verſpätung

Ein jugendlicher Don Juan Vor einem Polizeigericht in
ondon erſchien dieſer Tage ein 16jähriges Bürſchchen

Benoit Legebecke aus Belgien Er ſah noch dazu kaum ſo
alt aus wie er in Wirklichkeit war Er trug einen großen
grauen Hut und eine ungeheure ſchwarze Kravatte die an beiden
Seiten faſt bis zur Schulter reichte ſo daß das ganze Kerlchen

eigentlich nur aus Hut und Kravatte beſtand el ſeinem An
blick war der Pohſzeirichter höchlichſt überraſcht und flüſterte
dem Schreiber etwas zu wahrſcheinlich ob dies auch der
richtige Gefangene wäre denn es handelte ſich um einen Fall
der Entführung und danach ſah der Angeklagte in der
That nicht aus Es war aber kein Jrrthum dieſer kleine
Mann war der Don Juan und der von ihm entführte nur
15jährige Schatz in hellgrauem Kleid und Alpenhut ſaß hin

n lächelnd in einer Ecke nahe der Anklagebank Adrienne
aming iſt die Tochter eines franzöſiſchen Offiziers Jhre

Stülpnaſe paßt zu ihrer Art Schönheit beſonders die
ſtrahlenden Augen machen ſie zu einer Perſönlichkeit die in der
Menge auffallen muß Jhr Herzensroman aber iſt der
folgende Vor kurzem halte ſie auf ihr Loos in der Lotterie
einen ganz hübſchen Gewinn erhalten Das ſchien den beiden
Liebenden ermuthigend genug aus Brüſſel zu entlaufen um
ſich zu verheiraihen Jhre Flucht wurde natürlich von den
Eltern in ganz Europa telegraphiſch gemeldet Jnzwiſchen war
das Liebespaar nach London gegangen um dort die Sehens
würdigkeiten zu genießen ſie hatten ſich dann nach Briſtol und
Exeter gewendet wo ſie ſich als Ehepaar ausgaben Jhre
mangelhafte Kenntniß des Engliſchen und ihre Verſuche
fremdes Werthpapier zu verkaufen zog die Aufmerkſamkeit auf
ihr Abenteuer ſo daß ſie als das aus Brüſſel entflohene Paar
rekognoszirt wurden Bei ſeiner Verhaftung in Exeter erklärte
das Bürſchchen ſtolz Es handelt ſich nicht um Entführung
ſondern um Liebe Er wurde in Unterſuchungshaft behalten
bis die Auslieferungspapiere von Brüſſel kommen werden und

für das Mädchen wird ſo lange geſorgt werden bis die
a nach London konimen und ihr Töchterchen holen

wird

Das Hochwafſſer in Rom Jnſolge des Hochwaſſers des
Tiber hat ſich in Rom der Quai Anguillara längs des
Tiber in einer Länge von 300 Metern losgelöſt und iſt ins
Waffer geſtürzt Die benachbarten Häuſer ſind vorſichtshalber
geräumt worden Der Schaden wird auf 2 Millionen Lire ge
ſchätzt Eine überaus zahlreiche Menſchenmenge hat ſich an der
Unfallſtelle angeſammelt auch der Prinz Georg von Griechen
land begab ſich dorthin
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Wetter Ansſichten

auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
Nachdruck verboten

6 Dezember Kälter meiſt bedeckt Niederſchläge Stellen
weiſe Gewitter Sturmwarnung

Normale Temperatur wolkig vielfach bedeckt
mit Niederſchlägen Stellenweiſe Gewitter
Sturmiwarnung

Meteorologiſche Station zu Halle

7 Dezember

4 Dezember 5 Dezember
6 Uhr 12 Min ab J 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 743,3 744,3Thermometer Celſius 93 6,4Rel Feuchtigkeit 802 79Winde SW 2 EO 1Maximum der Temperatur am 4 Dezember 9,22 C
Minimum in der Nacht vom 4 Dezember bis 5 Dizember 1 O
Riederſchläge vom 5 Dezember 7 Uhr morgens 0,5 mm

Bericht des Berliner Wetterbureganus
vom 4 Dezember morgens

Memel 760 12 S 4 bedeckt Swinemünde 754 9 SSO 5
bedeckt Hamburg 749 52 SO 5 Regen Borkum

Berkin 756 42 SSO 4 wolkig München 764SO 3 heiter Wien 768 5 ſiill halbbededt Trieſt 766 ONO 3
wolkenlos Petersburg m Haparanda 753 23ſtill heiter Cork 753 100 W 1 bedeckt Paris

h h

Verlooſungen
Meiningen 3 Dez Serienziehung der Meininger 4 proz

Prämienpfandbriefe 1 4 24 180 275 302 318 355 457 463 482
485 501 583 596 615 698 712 724 745 767 815 893 896 917 932
1010 1167 1183 1311 1594 1652 1766 1816 1842 1854 1871 1875
1883 2088 2261 2303 2345 2359 2397 2471 2536 2639 2670 2689
2727 2776 2778 2796 2849 2971 3204 3240 3287 3391 3422 3488
3571 3608 3678 3696 3713 3720 3859 3875 3919 3931 3951 3985 3989

Konſtantinopel 1 Dez Bei der heutigen Ziehung der
Türkenlooſe entfiel der Haupttreffer mit 600,000 Fres auf
Nr 998,238 ferner gewannen Nr 1,514,177 60,000 Fres Nr
141,672 und 1,280,838 je 20,000 Fres

Letzte Nachrichten
Köln 4 Dez Heute Nacht kam es zu bedauernswerthen

Ausſchreitungen vor dem engliſchen Konſulate
verurſacht durch einige fangatiſche Burenfreunde die englandfeindliche Rufe ausſtiehen und unter Gejohle das Schild an

dem Konſulat herunterzureißen verſuchten Durch Hinzukommen
berittener Schutzleute wurden die Excedenten an der Aus
führung ihres Vorhabens verhindert und mehrere von ihnen
verhaftet

Brüſſel 4 Dez ein Die Polizei verhaftet abends ein Individium welches ſich unter der falſchen
lngabe Gasarbeiten vornehmen zu wollen in das König

liche Palais eingeſchlichen hatte Die Unterſuchung
iſt eingeleitet

Die Wirren in China
u am man einer engliſchen Meldung Glauben ſchenken darf

Einigung der Mächte über die Friedensbedingungen
als vollzogene Thatſache anzuſehen und ſind ſämmtliche Geſandte
in Peking bereits Beſitze der diesbezüglichen Jnſtruktionen
ihrer Regierungen Die Geſandten wollen wie aus et e
meldet wird keinerlei Auskunft ertheilen was bezüglich der Eln
wände der Regierungen jedoch bekannt geworden iſt genüge umes zweiſelhaſt erſcheinen zu laſſen daß ſie in einer ihung

mann in Verlin der Vorſitzende des Vereins deutſcher Garten on zu einer befriedigenden Uebereinſtimmung gelangenwerden Tſching und LiHung Tſchang erklären daß ſie be

wünſche um jeden Preis einen Frieden der m
der Würde eines unabhängigen Staates vereinen
loſſe Aber je re das große ausländiſche Heer die Provinz
Tſchill beſetzt halte deſto ſchwerer ſei das vorliegende
Problem zu löſen le h und andere Leute welche
die Belagerung der Geſandiſchaften mitgemacht haben ſind
entſchieden gegen jede Milde Sie dringen beſonders darauf
daß die hohen Beamten welche für die Ausſchreitungen ver
antwortlich ſind hingerichtet werden auch müſſe ihrer Anſicht
nach eine genügend ſtarke Truppenmacht in China
verbleiben um die Aufrechterhaltung der Ordnung zu ſichernda t ein Wiederausbruch der Wirren ſicher ſei

ach dieſen Mittheilungen ſcheint die Einmüthigkeit doch noch
ſehr problematiſcher Natur zu ſein

Die Botſchaft Mac Kinley s
ſoweit ſie die chineſiſche Angelegenheit betrifft wird von der
engliſchen Preſſe wenig rig beſprochen Der Standard
nennt die Auffaſſung des Präſidenten ziemlich optimiſtiſch und
nachſichtig und keineswegs mit den veröffentlichten urkundlichen
Beweiſen im Einklang ſtehend Trotz der nachdrücklichen Ver
ſicherung Me Kinley s habe die amerikaniſche Regierung
wenig zur Stärkung der Verbündeten gethan
ſondern unglücklicherweiſe als Hemmniß für die europäiſche
Diplomatie gewirkt Daily News ſagt die China be
treffenden Auslaſſungen der Botſchaft zeigen klar daß der Prä
ſident die ruſſiſche Politik die Dinge für China leicht zu machen
von Herzen begünſtigt Die Morning Poſt hebt hervor Prä
ſident MeKinley und ſeine Rathgeber ließen ſich ſehr gern alles
anrechnen was zur Beſtrafung der Frevelthaten gethan worden
ſei ſeien aber ſorgfältig bedacht keinerlei Verpflichtungen be
treffend ihre zukünftige Politik zu übernehmen

Aus Peking
meldet Feld marſchall Graf Walderſee unterm 3 Dezember
Stärkere regnläre Truppen unter einem General ſtehen
bei Phſang 95 Kilometer ſüdlich Tientſin gegen dieſelben
gehen yon Tientſin zwei Detachements unter Oberſt
v Rohrſcheidt und Major v Falkenhayn auf beiden
Seiten des Kaiſerkanals vor

Bei Tſingwantau und Schanhaikwan werden Landungs
brücken und Feldbahnen zur großen Eiſenbahn ge
banut Eiſenbahn Schanhaikwan Peking vorausſichtlich Mitte
Dezember betriebsfähig

Tang wen huan der Urheber der Ausſchreitungen
gegen die Miſſionare in Paotingfu iſt am Montag in
Tientſin angekommen Er wurde von einer ſtarken deutſchen
Wache eskortirt durch die Straßen geführt und ſoll dann der
proviſoriſchen Regierung zur Vollſtreckung der Todesſtrafe
ausgeliefert werden

Der kaiſerliche Geſandte in Peking meldet er habe den
Biſchof Anzer der zu einer Rückſprache mit dem General
gouverneur Yuanſchikai nach Tſinanfu reiſen wolle auf die
Gefahren dieſer Reiſe aufmerkſam gemacht und den General
gouverneur durch ein Telegramm um Maßnahmen zu einem aus
reichenden Schutze des Biſchofs erſucht Ynanſchikai über
nehme in einem ſehr entgegenkommenden Antworttelegramm die
volle Verantwortung für die Sicherheit Biſchof Anzer s der am
30 November von Tſingtau abzureiſen beabſichtigte

Die Chrifſtenmaſſageres in Schanſi
Wir haben am Montag ſchon gemeldet daß der kaiſerliche Hof

feine Sgpiriawg zur Hinrichtung des Gouverneurs
von Schanſi Yübſien gegeben habe und zwar werde wahr
ſcheinlich die für hohe Würdenträger übliche Form der Todes
ſtrafe die Ueberſendung der ſeidenen Schunur gewählt werden
Hühſien iſt bereits als Urheber der ſcheußlichſten Maſſen
abſchlachtungen europäiſcher und eingeborener
Chriſten bekannt indeſſen waren die Einzelheiten bisher nicht
ſo genau gemeldet worden wie ſie jetzt aus dem Briefe eines
Miſſionars der Augenzeuge der furchtbaren Metzeleien war in
ihrer ganzen bluttriefenden Entſetzlichkeit offenbar werden Jn
einem Briefe an die Kölniſche Volkszeitung aus Uaytshitſat
der vom 10 September datirt wird ein Ueberblick über die

hen Ereignſſſe ſn Schanſi und Schenſi wie folgt ge
Die Kaiſerinmutter hat ein geheimes Edikt erlaſſen laut

welchem alle Chriſten und Prieſter dem Tode verfallen Tauſende
hat ihre Rache bereits getroffen Tanſende harren in banger

der Stunde in der auch an ihnen der Mord vollbracht
Sird Kirchen und Kapellen ſind zerſtört die Häuſer der Chriſten
angezündet in Schanſi giebt es ſchon keine Chriſtengemeinde
mehr in der nicht mehr als die Hälfte der Gläubigen gemordet
worden wäre Am 15 Juli begann die Verfolgung und noch
heute wütbet ſie mit furchtbarer Strenge Die erſten Opfer
waren der Biſchof ſein Coadjutor und vier europäiſche
Prieſter alle Franziskaner theils Jtaliener theils Franzoſen
Der Gouverneur hatte ſie in ſein Haus eiugeladen um wie er
vorgab ſie beſſer ſchützen zu können Kaum waren ſie daſelbſt
angekommen als auch ſchon das grauſame Spiel nit ihnen be
gann Zuerſt wurden ihnen die Hände auf den Rücken ge
bunden und nachdem ſie lange die Zielſcheibe des Spottes
geweſen erſtach der Gouverneur mit eigener Hand
einen nach dem anderen Darauf ging der teufliſch bos
hafte Menſch mit ſeinen Soldaten nach der biſchöflichen Reſidenz
bemächtigte ſich der ſechs europäiſchen Schweſtern
Miſſionsſchweſtern Unſerer Lieben Frau nach der Regel des

dritten Ordens aus dem Mutterhauſe zu Marſeille und ver
ſprach ihnen Geld und angeſehene Männer wenn ſie vom
Glauben abfielen Alle wieſen ihn einſtimmig ab dafür ſtieß er
nun den Dolch in ihre Herzen Nun kamen mehrere
chineſiſche Prieſter an die Reihe ohne Gnade wurden auch ſie
niedergeſtochen Jhnen folgten 30 chineſiſche Schweſtern
des dritten Ordens mit nahezu 200 Waiſenkindern im
Alter von 3 bis 16 Jahren 15 Seminariſten die ſich in
einer Ciſterne verborgen hielten wurden entdeckt
z und an einen Pfeiler gebunden Mit Gewalt
rach man ihnen den Mund auf zwang ſie das

Blut der zuerſt Abgeſchlachteten zu trinken und
erſt nach ſolcher Scheußlichkeit empfingen ſie den Todesſtoß Ein
chineſiſcher Prieſter und zwei Chriſten welche einen Fluchtver
ſuch gemacht hatten wurden in eine kleine Hütte geſperrt und
mit derſelben verbrannt Zwei andere Prieſter entkamen ins
Gebirge ſtarben aber dort wegen Mangels an Nahrung des
Hungertodes So viel über Schanſi Auch Schanſi hat bereits
ſeine Märtyrer ein Prieſter und zwanzig Chriſten in Chanzung
ſind getödtet zwei der Unſerigen waren mit noch zwölf anderen
Prieſtern zehn aus der Mongolei und zwei aus Schanſi von
den Soldaten des Tungfuhſiang eingeſchloſſen wahrſcheinlich
ſind ſie alle ein Opfer des Todes geworden Vorher ſchon
waren Biſchof Amer ein Holländer und mehrere Prieſter er
mordet Augenblicklich berelten wir uns hier auf den Tod vor
täglich höre ich an 130 Beichten

Ans Shanghai
Das Konſular Corps in Shanghai hat den einſtimmigenBeſchluß gefaßt das Skret t e en und Muni

tionsein fuhr dahin zu erw eitern daß den betr Staats
angehörigen auch die Einfuhr von Material verboten wird das

abrikation von Waffen und Munition beſtimmt iſt Nach

e ch van de iopange rege u uegierung habe ihm auf ſeine Meldudie ündichrung des erwähnten Beſchluſſes dalen

alerlg ſind die Forderungen der Mächte zu erfahren F

hervor
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Handel Gewerbe und Verkehr
Weit Di hätzungen Kommerzbank in Lübeckr Chemnitrer Bankverein7 Proz 8 Proz in den beiden Vorjnren6 Prox je Vor eetäeutsehe Bodenkreditanstalt in Köln 6 Proz

5

erzielen Bergbau und Sehiftahrts Akt Ges vorm Gebr Kannengiesser
mindestens 8 Proz 6 Proz in den Vorjahren Grube Leopold bei
Edderitz 6 Proz gegen 6 Proz im Vorjahr Ludwig eweo Co
A G 24 Proz Union Elextricitätsgesellschaft 10 Proz wie im Vorjahr
Strasseneisenbahngesellschaft in Hamburg nicht unter 8 Proz gegen
8 Proz in den Vorjahren Die Schätzung der Dividende der Gesell
schaft für elektrische Unternehmungen wird dahin modißzirt dass
dieselbe wahrscheinlich 8 Proz gegen 10 Proz im Vorjahre betragen
wird Alasgchinen und Armaturenfabrik Breuer wieder 10 Proz

Eisenbahn Ein nahmen Ostpreussische Südbahn
Nov 500,213 gegen 1899 weniger 34,197 vom 1 Jan bis 30 Nov
5,112,756 M gegen provisoriseh 4,581,527 M im Vorjahr mehr 531,229
gegen definitive Einnahme vom Nov 1699 mehr 222,098 A

Rio de Jaueltro 3 Dez Wecohrzel auf London 10
Buenvos Airese 3 Des Goldagio 130,60

Zahlungsa Binstellungen
e 7 eehàAmts S j S SNamen Wohnort 4 e S Seeriobt S

Adam Wolf Ktm Mannheim Mannheim 129 11 21 12 10 12 1
H A W Pege Markran MarkranSchneſdermeister ſtädt etädt 29 11 33 12 10 1 10 1
Wilh Hundenborn

Maschinenfabrik Barmen Barmen 21 11 31 12 120 12 10 1
V Burdzik Pelzw Fabr Berlin Be lin 28 11 22 1 28 12 2Louis Günther Ktm Kottbus Kottbus 28 11 1 22 12 16 1
W Klose Ofenhandlg Leipzig Leipeig 29 11 129 12 17 12 11 1

Wanren an Produktenberlchte
Halle 4 Dez Herlicht äber Stroh und Heu mlt

golhellt von Otto Westphal Sämmtliche Prelse gelten für
50 kg und zwar bei Pertlen frel Bahn hler bei einzelnen Fuhren fre
Hof hler Roggen langstrohb Handdrusch bei Partien
ohne Notiz in einzelnen Fuhren 8,00 M Maschinen
stroh bei Partlen Koggenstroh 1,40 Weigzenstroh
1,220 in einzelnen Fuhren Roggenstroh 1,60 MWelzenstroh 1,50 M Wlesenheu bel Partien hiesiges oder
Thüringer beste Sorten 3,50 minderwerthige Sorten 2,50 bis
3,25 D in einzelnen Fuhren hieslges oder Thäringer
beste Sorten 3,75 minderwerthige Sorten 3,00 50 M
Kleeheu bel Partien erster Schnitt beste Sorten 3,60
minderwerthige Sorten 2,50 3,25 in einzelnen Fuhren erster
Sechnitt beste Sorten 9,80 minderwerthige Sorten 3,00 8,50
Torfetreu in 200 Centner Ladungen frel Rahn hier 1,20
in einzelnen Ballon vom Lager bier 1,50 M Häcksel
gesund und trocken bel Partien 2,25 im einzelnen vom
Lager hier 2,60 M

Getreide
New Vork 4 Dez Telegr Rother Winterweizen

78 Dezember 77, Januar 78 März 80 Mal 79 Mais
Dezember 45 Januar Mai 42, Mebhl 2,70
Getreidefracht 2

Chicago 4 Dez Telegr Weizen Dezember 71
Januar 71 Mai s Dezember 37

Leipzig 4 Dez Wer gen per 1000 kg netto inländ alter 142
150 M bez u Br do geringer bez u Br do neuer147 159 M bez u Br aus ländischer 180 1834 M bez u Br Still
Roggen per 1000 kg netto hiesiger 145 150 M bez u Br Posener
159 153 M bez u Br aus ländischer 149 152 M bez u Br Ruhig
Gerste per 1000 kg netto Rraugerste hiesige 150 168 M bez u Br
Mahl and Futterwaare 132 146 M bez u Br Hakter per 1000 kg
netto in ländischer 188 145 M bez u Br ausländischer 133 142 M
bez u Br Ruhig

Dangig Dez Weizen loco unverändert Umsatz 200 To do
u weiss 143 153 do inländ hellb 147 do Transit

hochb und weiss 117 do bhellb 114 do Termin zu freiem
Verkehr per Sept do Transit per Aug Regulirungspreis zu
freiem Verkehr Roggen loco unverändert inländ 125 do russ
und poln zum Transit 905 do Termin per Aug Reguli
rungspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramm
127 140 Gerste kleine 625 660 g 121 Hafer inländ 122 144

Königsberg 4 Dez Weizen unverändert Roggen behauptet
do loco 2000 Pfd Zollgewicht 124,00 Inländische kleine Gerste
ruhig Hafer unverändert do loco per 2000 Pfd Zollgewicht 117 124

Hamburg 4 Dez Weizen loco geschäftslos loco holsteinischer135 152 Laplata 135 138 Roggen toco geschäftslos süd russischer ruhig
citf Hamburg 100 107 loco 104 109 mecklenburgischer 130 143
Hafer rubig Gerste ruhbig

Antwerpen 4 Dez
behauptet Gerste träge

Liverpool 4 Pez
fest d höher

Aull ä Dez

Weizen behauptet Roggen rubig Hafer

Weizen und Mehl ruhbig unverändert Mais

Weizen ruhbig
ZuckKkoer

London 4 Dez 960 Javazucker loco 12
Rohzucker 98 Käufer ruhig

rubig Rüben

Paris 4 Dez Sehluss Rohzucker rubig 88 9 neue Conditionen
255 A 25 Weisser Zucker fest Nr 3 per 109 kg Dez 28
Jan 26 Müärz Juni 297 Mai Aug 30

Kaffese

Hawburg 4 Pez Raflee ruhig Umsate Sack
Hamburg 4 Dez Vormiiſagsbericht Good average Santos

Dez 34,75 Mürz 3,00 Gd Mai 36,59 Gd Sept 37,25 Gd
Hamburg 4 Dez abends 6 Uhr Kaffee good average Santos

per Dez 35,00 Gd per März 36 00 Gd Mai 36,50 Gd Sept 37,25 Gd
Havre 4 Dez Schlussbericht Bericht der Hamburger Firma

Peimenn Ziegler u Kaffee good average Santos per Dez 42,50
per März 43,90 per Mai 43,50 RuhigAmsterdam 4 De Java Kaffee good ordinary 33

Petroleum
Hamburg 4 Des Petroleum fest Standard white loco

6,75 Br
Bremen 4 Dez Börsen Schlussbericht Raftinirtes Petroleum

loco 6,85 Br
Antwerpen 4 Dez Schlussbericht

loco 18,50 her u Br per Dez 18,00 Br per Jan 18,75 Br per
an März 19,00 Br Ruhig

New Vork 4 Dez Telegr Petroleum Standard white in
New VNork 7,25 do in Philadelphia 7,20 do Relined in Cases 8,55
do Credit Balances at Oil City 107 00

Oeleaaten Oele Fettwaaren
New Vork 4 Dez Telegr Schmalz Western steam 7,50

do Rohe und Brothers 7,70
Leipzig 4 Dez Rap r 1000 kg BHI bez Rapskuchen per 109 kg netto 12,59 bis 13,99 M vez u Br Rüböl rohes

per 190 kg netto ohne Fass flüssiges 62,00 M bez gefrorenes M
Br Behauptet

Hambuarg 4 Dez Rüböl unverzollt ruhbig lIcco 63,0
Bremen 4 Dez Schmalz fest Wileon in Tube38 Pfg Armour shield in Tubs 38 i Pig andere Marken in Don

Eimern 39 Plg Speck fest Short clear middling loco Pfg
Dez Abladung 36 Dez Jan 36

Antwerpen 4 Dez Sehmalz per Dez 93

Raffinirtes Type weiss

Paris 4 Dez Gehlussbericht Rüböl ruhbig Dez 75,50 Jan
75,75 Jan April 75,50 Mai Aug 64,50

Spiritug
Nordhausen 3 Dez Branmwein 45 Vol für 120 kg ohne

Fass ab Brennerei 64 00 66,90 desgl 40 Vol 58,00 60,00 MHamburg 4 Dez Spiritus stil Derx 17,50 G Dez Jan
17,50 Jan Febr 17,50 G

Paris 4 Dez Schlussbericht Spiritus ruhi Dez 31,50Jan 31,75 Jan April 32,00 Mai Aug 33,99 e
Wolle Baumwolle

Bremen 4 Des Baumwolle Ruhig Opland wmladl loco

62 Plv 2 4Bradtord 3 Dez Wollmarkt Feinste höher bezahlt Spinner
aber sehr zurückhaltend Mohairwolle ruhig Garne vernachlägsigt

Die G für Metallindustrie vorm F Butzke Co ist laufend
regulär beschäftigt und Konnte in verschiedenen Betrieben Mlehrumsätze

Verkäuferpreis Juni Fuli 52 do JA Sep Käufkerpreis ge t öxkt be
anchester 4 Dez

30r Water courante Qualität 80r Water bessere Qualität 9
Mock courante Qualität 8 40r Mule Mayall 9, 40r Medio Wilkinson
10 32r Warpeops Lees 8 er arpeop Rowland 9 36r Warpoo
Wellington 49r Double Weston 9 69r Double courante Qualität
157, 82r 116 yards 16 c16 grye printers aus 32r46r 194 Fest

Metalle

do N
März April 5 do Aprilb Mai s Kaplorp rei Mai Funi

5e
12r Water Faylor 6G 20r Water Leigh 7

32r

von Swinemünde

1 in New Vork

Ostasien 2 Perim
asien 1 in Havre
nach Colombo
divia 2 von Shanghai nach Taku
Hamburg

irt

Minterne
ubia, von Stettin nach New

Sibiria 1 in Hambu
Troja nach Sndbrasilien

ork
von New Tork 30 Soill

Von Swinemünde
Polaria nach Westindien 1 von Havre

nesia von New Orleans 80 von Newport News

paria rioig
Poly

Sardinig vöonSavoia 30 in Taku Sa xonia von Oct
Sue via 1 von Penang

Cuxhaven passirt Val
Valesia 1 von St Thomas nach

Lirerpool 4 Der Baumwolle Dmentz 7000 davon
kär Spekulation und Expor 500 B r

aIiddl amerik Ziemlieh stetig Dez Fan 5 Kaäukerpreis Jan Febr 5 Verkäuferpreis Febr, Märs S ää do

ondon 4 Dez Chili Kupfer 72 Lairl 8 Mon 78 Lairl
London 4 Dez Blei epan 167 Lotrl engl 17 Lairl, Zinn

un P 11 Uhr 5 Min Koh AlxedGlasgow 4 Dez Vorm Ihr ohelsen e znumbers Farrants tlau 67 sh Gd per Kasse ab per Dez Artern Brüokenpegol 3 Des 40,50 4 Desz o 2
Glasgow 4 Dez Schluss Roheigen Mixed aumberr e m 2,44 244warrants 67 sh 7 d Warrants Middlesborough III 59 h 9 d do nterpegel 5 26r r re v Kopiter i6,57 7 00 Don öreu z t 7 u 71Ameterdam Dez carinn 75 4do Unterpegel 2 60 a 1,60Bernburg 4 1,26 2 aTohiffenaohkriekten Kalbe ber 1pegel 1,58 7 1,55 8a 32723 er R pege3 n 240 do Unterpegel 0,78 7 ee utschen Lloyd eidelberg 1 von Antwerpen nach BrasilienWerra 1 von New Vork nach Genſa Bayern i Aden Karls a

ruhe 1 von Genua nach Bremen Bonn 1 von Baltimore nach z all Wuehs ZBremen Preussen 3 von Port Said nach Ostasien Witte ki nd
1 von Tongku Rhein 1 von Port Said Dresden 1 in Moji a 92 J 27 TT7Bewegungen der Dampfer der Hamburger P Akt Ges Jungbunzlan 6,04 s 8 Roeslau 4 670 3

Hamburg 3 Dez Adria 8 in Port Said Aoilia 30 in Balti Laun 2 0,165 2 PBarbymore Ambriag 2 von Kobe nach Hopgkong Areadiag 1 von Fardublts 9 1 U r 71Nagasaki nach Kutchinotsnu Armenia nach Philadelphia 3 Cux Brandeis 9,07 5 Tangermünde 1,60 2harren passirt Asturia 1 von Algier nach New Vork Fele ravia Melnik 2 0,44 4 Witienberge 30 8
von New Vork 1 Lizard passirt Bethania 30 von Baltimore nach eitmeritz 936 8 Dömlitz Peg 3 0,65
Hamburg Brisga via 2 in Nagasaki Cap Frio l von New Vork Aussig 0,21 2 Lauenburg 4 0,76 1nach Hamburg Castilia nach Westindien 2 Cuxhaven passirt j Dresclon 1,49 6
Deutsehland nach New Vork 39 von Cherbourg Guernsey Aussig 4 Dez Von den oberen Plätren werden 2 cm Fall ge
von Baltimore 1 Seilly passirt Holsatia nach Ostasien 2 Cux meldet Heutige Fahrtiefe Zoll österr Masz Fracht naoh Magda
haven passirt Lady Armstrong von New Lork nach Stettin 1 l hurg Pfg die Tonne bezahlt

D22
Nienburg E A abg à 70 Den Rypoth PfandbriofeB Nordd Eiswerke 1 58 40b26 7 Bergwerxs u Hätten GoesBerliner Börso h en s 299 a Rentenbriefe Tpſerbrer ſo oOppein Portl Cem ſ12 I26 ob Th Ptabr renb rer 76 501e e e r rheeeeeeeee reeErgüänzung eu den Notirungen 8 ppel 4 33800 D Gr K B IV rz 11 z bis 15 per Walzwerk 0

m g v Sangerhuuser diascu 22iſ261 500 40 vr unkd iäee 98 n Bieeekniite 20 220 9 hgerhi o VI unkb b 1900 4 53b20 Bismarckhütte 24 230,90Bank Di t Saxonia Cement 14 124,750 do VII unkb b 1903 4 99 99b20 Concordia Bergweric 21 2389 50 CBerlin Weoleel 1 6 Sehätter u Waleicer 60,500 o VII 8 b i00ö n Sfh 91 2500 CGonsoiidat Bergw G 25 360 60010
Am à e r Pehlesische Cement 17 462 50b2 o IX u Ia bis 9uk 4 100 o0e Gonsol Marie 473,903wj e 3 Brüsesol 8 Schwartzkopff 18 202 75 b Deutsch Grundsch Obl 4 66 09b20 Duxer Kohlen kon 9 161 256

r r r J emer Slac Inausir i 7 el u r n erh Gueetehi u3 Siemens alske 00 Deuts Hp B Pfd VII 8 arzerEisenw Lit A B 25 121,00bsStettiner Cham Didier30 341,00b20 do u la conv 488,59 ba Inowrazl Steinsalzb 4 77 00 beDeutscehe Fonds n Staatspap Sudenburg Maschin 74,0 b Hamb IIypothek Pfd Kattowitzer 14 203,90 b
Barmer Siadſanſoihe 3 er Köln Rottw Pulv 12 198 800 S 251 310 unk 19051 4 99,006 Königin Marienhütte 5 681,60
Berliner Stadt Obl u 97 206 Vereinsbrauerei Artern /5193 750 40 unk bis 1900 4 98 90b1 Leopoldsgr Edderitz 6 101,75b10do do 1892 94,800 Westt Draht Inaustriel l 146 59 b do 01 330 unk 1908 8 92 ch Luise Tiefbau Konv O 81,75 r

Mag dopnrger un z 43 d e is6 re uk 1905 J ehe r ro o neue lo o St Pr h o alte u oon 90bs deburg Bergwerk FWestpr Prov Anl 91,006 Wittener Guss 18 192 00ba6 Hann Bod Pf I ak 1904 94,000 Marienhütte Kotzenauf 5 838,25b
Bad Stuats Eis Anl 3 i 93,000 Wilhelmshütte conv 12 W r n t 3 92,000 Mend Schwert St Pr 6 125 30 s
Baxrischo Anleihe 3 92 90 b Zuckerfabr Fraustadt 12 163 20620 Pfab 90 50620 Niederl Koblen 7 1144,00 tren 20 Thlr 7 130 d an hhh Hi 1906 t er re Stahlw Lit C 16 173,59br0taunsehw z O9era Sehlesisch Zinkhütten 27 362 75b23Köln Mind Pr Anth 131 ob Deoutsohe Bisenb Prior Oblig o 3 910 b SoHamb 50 Thlr Ioose 3 129 19 b Mainr Ludw 75 76 75 do Präm Pfäbr r e Gr e borMeininger 7 B Lose 24 10b do v i896 3 Nordd Gr Cred Pfdb n /all27Oldenb 40 Thlr Loose 3 1128,90bz Ostprouss Südbahn 4 do IV V r v 1903 99 809 Oblig v Industr a Bergw Gos

i OstpreussischeAusländiscohe Fonds p II V VI 1900 uk 4 97 60b20 Allg Elektr Gesellzoh 4 97,000Deutsohs Bisenb St Prior e rer ger a 565 681 25b26 do VII VIII 1904 uk 98,25b26 Aschersleb KaliwerkeArpent Gold an So A 70 20626 Bresſau Waren T256 do I T 1906 u ba Bochumer Guasstahi 4do innere do 41/,0 v 8 4 4 195,2560Barletta 100 r ir Laose r J Dorimund Gronau E 150,6902 do XI XII 1908 uk z 39,25626 Deszauer Gas z 110 200Bür 1653 85 500 di arienb iewiew 9 o II III 1506 u 97 90 8 tn ort under Onion u 59 308ar Stad Anl 1884 a 84,99020Ostpreues Süd bahn Posensche 190,49b2 Gr Berl Pfeordeb I u II 3 99
c g W 5 an 3 1 P B C Pfd 1 II rz 110 113,756 e fattahrt z 87 806hilen Gold Anl 98 t V u VI rz 107,506 Laurahütte a 87ingri 5 e 98 996 e do III V u VI rz 100 5Chinesische St Anl 2 4 98,59620 Naphia Obligationen 4 95 49e Binendt Prior Obligationen a x u 2 98 8000 Nora deuen Hieya 948

do do Kleine s 50 r kb 1904 3 90 50b26 Obersohl Eisen Ind 4 93,5065 90,50 b 7 58 do XV ukb xdo V 1896 i 76 40b20 ttal Eis Obl r 3 99b26 p 0 utrp Pfadbr 1900 4 98 20b26j V Tiele Winkler I 4do V 1898 z 2 z do Mittelmeerb stkr 92,00b F e 4 do 1900 3 90,20626 Zoologizcher Garton 4
Egyptische priv Anl 2 T ZD emhberg Czernowitez T x 89 70o0 h ae a S c ſern Stanteb Gar 9 99 n V e don Bank AktienEreiburg 15 Fr Loose D do Ergüänaungan 3 8 äo do XV X VII 84 90ba6 on J Berl Kassenv S 140 507Grieeh Anl tat 33 400 Gold Pr 4 92300 pr Ptabr Bl u 1905 2 90 b Berg Mark B i Elpt 8 149,00bs6do kons Goldrente 43 75b20 Desterr Lokalbahn 4 95,25B do X VIII ukdb 1908 3 99,00020 Börsen Handelsverein 7 109,000
do Monopol Anl 28 do Nordwestbahn 5 do XIX ukdb 1909 u9 49 b CGob Goth Kredit Ges 589 50010do Gd Anl v 1890 7 n Jöüdöster Bahn Lomb 3 71 r xX u xXXI uic 19101 109 00620 Cöln W u Komm t 5 102,60020

on Stagtan 1886 4 68 50 b 2 e 192 s do Kleinb Obl b 1904 I Danziger Privatbank 7 126,09

ci0 0 ng Nordosethb Gold O l t 00 1,00baBdailänd 10 Lire Loos e Hieonb Silb A 493 90 o Coui ob 19071 82 Se Denen Grupdeghnia Z 222
rilt 1 7 5 98 89 b d D t 102,656 do Comm Obl b e 0 ekt B Ha mAexikeger An 193 55,800 e öh 4 723 o do Em II unt 1910 150,006 o ärypoth ß Berl vie

v o 6 W III V Dresdener Bankverein 17Norweg Staats Anl 88 IK Chark As Obl 89 4 96 90b20 Rh W Bder I 4 W 8 143 50020See 1860er Lose 4 I36 burg Kiew 4 696 49 d ukb d 3 8 rer Düben 7 u rRuss 904 R 4884 Kiew Woron 95,250 War 1808 h 90400 e Grunakeredich 7 123 90e86
o Orient n 2 7 Mook 44 77 Fl v unkab 1908 4 99 59 be Hamburg Hypoth B 8 117 50026

viel t obug ler e r iTann In a 29026 S nhsische 4090,900 Leipziger Bank 10 1654do Boden Kredit 56 114 90vz Orel Griäsi 1889 Sehaische übeck 38 000do 3 90 gar 6 92,19b2 Rjäsan Koslow 9b,50b26 z 2 rRuss Präm Anl 1864 5 Kjäean Uralsk gar ukd Westpr riit E i Bl 52/ Nordd Grund Kredit 5 89 6910
do r w i rn ereehe 4100,400 Pomm Hyp B 7 129,600Schwed St Anl 1886 3 94 00b20 Kjaschk Morczausk 6 95 2 Posen 4 150 508 Pr r B Spielb 6 57 52 b
42 e Prapr 1378 3 r ine 15 tn S Prenseisehe 4 töo 300 Preuss Pfandbr B Guf I 7do Hyp Pfdbr 18781 497 90 tuss Südwestbann Sasehosohe 1100,400 Rheinische Bank 9 2 91 do

m r e e re h r leO 5 4 m 2qeeneDo e 2do 400 Fros ILoose 120,60b do X Sor z erUngarische Gold IL A 101,130 wie u t e er u 4 Deremb
de en e an m n e Hanne Bent u a 80 15 an Gew 1382 99,756

O 9 z 12 45 49 2Northern Pac I b 1921 do 1000 683,820 4 do 1879 99 750do Pret 151 do 500 53800 do Em 1875 99,750Industrie Aktien do Gen Iion 579 h Tr 3o8tadtobl 1884konv 94,406L Amiliatahr P en n Pr 3931 e 3 nene W 800 e a A nd ahg 1000 97680

irals ß 5 75 3 0 5 z 0 /2c Zrenz t c Central Pacifio 3 59 00er0 3 Landrentenbr 500 93,500 3 do do 500 94,000
Archimedes 18 208 25626u r 57 Anatol I 2040 M 5 98,80b26 Div Eisenb Stamm Akt DivBauges Berl Chrl i Liq 594 906 II 2640 M 5 99 75526 n e Zu 1 Elektr Werte ſ210 00Pdo B Wilm G i Lid Ob Ugo Aomono o l 5 l be 5 Aussig Tepl 500 fl ſ811 ob pr Hlobtr Worte Ob

24 O m x do elektr StrassbBrannszelweiger Juto I 7Fentu Fieenv O 1880 3 632300 Be emrann c Gr elekir Straeen 107 250
b 1 in r o 1889 83,25020 r ra t 16 o Her Rovanerliner Bockbrauerei 2982 h ä h do b r 201 250rguorei Köm 4 151 69 b 100 Galiz K Ludw B v Riebeck Co aen Seneeri 4 z de Bisenbahn Stamm Aktien 62/ rag Kotigen 132,50B pr Kammgarnsp

e e e ſern ereslauer Oelwerke Buschtiehrader B 100 M nsfelder Kuxe 11656do Strassenbahn 14 188,006 Halberst Blankenb e Eisenb, St Akt ansſelder TCement Bau Ges Berl e Jura Simpi er Wesib 96 406 r s 5 7 i a n 65 008
Charlottb Wasserwerk 272 2002 do e B z 145,002Chem Fabr Schering 15 Ausländ Bisenb Stamm u 5 Mäarienburg Mlawka 74,526 15 Sir gem t

n n Zim I Stamm Prior Aktien Div Bank u Kredit Aut u S chönherr 23 20Denen wer 102 756 Auesig Tepiltz 15 i0 Aug D Kr A Lpz 187,50 e 5 rDich Gascglühl Ges 23 2709 h Böhmisehe Nordbahn 7 9 Dresdener Bank 149 020 S Thür Br V St I151,906
Dische ſutes innerei 19 128 506 Guliz Karl Ludw 7 7 Gothaer Privatb 128,090 J o Sr Prior 151 200
Elperteid FIrhenfabr 18 302,7562 Gras Kötlaoh 6 10 Leipziger Bank 164,756261 9 Zeitrer Par u A 151 500

ne an 64,000 Kasehau Oderberg z 6 o Hypoth B 132 250 Wovlie 9 doErdmannsdorf Spion 95 69 äo do Oblig 95,00n a M J kony 21 374,000 Kronpr Rud St ch 3 7 do Kred, u Sparb 117,856 g Zuckertabr Glauxig 129 30Gbriitzer Eenbhea 18 226 908 Demberg Grernoviin n gäehs Bau 10 Zueerratt Halle li4f Böres

e e en re u Vigener or b do e oHansa Dampfschifk 12 2745000dterreieh Lomb 26 606 iv Industrie Papiere gi Aussig Tepli tzer 88,400Harburg Wien Gummi DHarkort St Pr konv S 52 Ungar Geli ger 5 19 ſChema Werk Zim ſ131,766 2 Böb w Nordbahn ja 98,256
do Brückenb konv 2 195 ueeeeeeeeleenteeeeee edo do St Pr 123 69610 Tangor Domprovo 15 4 do Sehidvsehr 99,00B 4 Busebtiehr 18 Stkr 330Hirsehberger Masch T 85 100 L Kiew 4 Dörstewitz Rattm 74,250 do do7 128 ob rer espol à o Ew 1868/71/721101 8osTerespol 7 D W M SondermKe lin Th Eiseng zu 38 75626 Warschau T po 5 Stier orz A 103,250 4 do Go DKöla Müeener Bew 78 b Warzohau Wien 264 276 I 22 Goeraer Jutesp u W 256,008 Du Bodenbaeh 73,62

all 209 12 Germanis Sehwalbe 137 50ß 6 do Em 1871102e e o mera 39 Gered Str V n 167 195 150La Veloce Ital D 351 19645 Ital Meridionsux j 62 77 73 do do r A 12230 4 Graz Köflacher 199,596
Malerei Vrede u 27 ne Centraſbahn 98 155200 0 Wallezehe Str Eebchaun Oderberg 94 756e a eraenbenn 98 hen ha ar S eceee2D 1 5 122,500 aen h 9e Guten 6 ihn e her häee re renroder Kunstans Mit Unterhaltungsblatt
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